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Brutvogelatlas Sachsen

Abb. 89 Raubwürger
Lanius excubitor

MTBQ %: 10,5; 7,1; 8,2 Bestand: 150 - 200 BP

Bemerkungen: In den 1980er Jahren starker Rückgang, inzwischen
wieder Zunahme. Unter Beachtung der damaligen Beobachtungs-
lücken auf TÜP etwa der gleiche Bestand wie 1982, aber erhebliche
Veränderungen in Verbreitung u. Lebensraum. Hauptvorkommensge-
biete sind jetzt neben TÜP reichstrukturierte Agrargebiete des Tieflan-
des, Bergbaufolgelandschaften, die Rauchschadgebiete des Ost- u.
Mittelerzgebirges sowie der Grenzstreifen zu Bayern. Das Lößhügel-
land ist nur noch randlich bzw. sporadisch besiedelt.
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Abb. 90 Wasseramsel
Cinclus cinclus

MTBQ %: 18,7; 2,9; 1,7 Bestand: 300 - 400 BP

Bemerkungen: Seit den 1970er Jahren in den meisten rezenten Vor-
kommen räumlich/zeitlich differenzierte Bestandszunahme u. sukzes-
sive Wiederbesiedlung von Bächen, die nach 1990 durch Rückgang
der Gewässerverunreinigung verstärkt wird und nur im Westerzgebirge
(Gewässerversauerung u.a.) noch größere Lücken aufweist. Gegenü-
ber 1982 Bestandsverdoppelung.


